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A. Schulnachrichten. 


Das abgelaufene Schuljahr ftand mehr als manches frühere unter dem Zeichen der Veränderungen. 
Am Schluſſe des vorigen hatte ſich Herr Rektor Kuhr verabſchiedet, um die kommiſſariſche Verwaltung des 
Kreisſchulinſpektionsbezirkes Schwetz II zu übernehmen. Ein inniges Band der Verehrung, Liebe und Freundſchaft 
verknüpfte ihn mit der ſeit dem 5. Januar 1904 geleiteten Schule, weshalb ihn Lehrer und Schüler ungern 
ſcheiden ſahen. Mit ihm verließ auch Herr Wroblewski die Anſtalt, an der er ſeit dem 8. Auguſt 1905 mit 
vielem Segen gewirkt hat, um Rektor in Konitz zu werden. Schon am 25. März übernahm der Unterzeichnete 
die Vertretung des beurlaubten Rektors, während mit Beginn des Schuljahres Fräulein Deuter und Fräulein 
Jeske in die erledigten Lehrerſtellen eintraten. Da jede der 3. Klaſſen über 50 Schüler hatte, war vom Magi⸗ 
ſtrat die Errichtung der Klaſſe Id genehmigt worden, welche Fräulein Zelz übertragen wurde. Eine neue fünfte 
Klaſſe konnte dagegen wegen Raummangels nicht errichtet werden und ſoll erſt mit dem neuen Schuljahr ins Leben 
treten. Die Schülerzahl ſtieg bis zum 1. Mai auf 848. Der nach den Oſterferien begonnene Unterricht 
wurde leider ſchon am 17. April durch Erkrankung des Herrn Dargatz geſtört, der bis zu den Sommerferien 
wegen eines Lungenleidens beurlaubt und durch Fräulein Zimmermann vertreten werden mußte. Nachdem Herr 
v. Jakubowski jhon vom 2—4. 5. wegen Krankheit hatte fehlen müſſen, trat am 13. 5. eine gefährliche Störung 
ſeiner Herztätigkeit ein, daß er erſt nach den Sommerferien den Unterricht wieder aufnehmen konnte. Während 
vom 13—26. 5. das Kollegium die Verſorgung der verwaiſten Klaſſe übernahm, wurde vom 26. 5—15. 6. in 
Fräulein Weinmann eine Vertreterin fjür 20 Std. wöchentlich gefunden, jo daß das Kollegium 6 Std. über- 
nahm. Als dann dieſelbe in eine andere Stelle eintrat, wurden noch 7 Std. Frl. Deuter übertragen, 19 aber 
vom Kollegium gegeben. Mit dem Schluſſe des Sommerhalbjahres trat Frl. Deuter aus und Frl. Zim- 
Mermann übernahm am 15. 10. ihre Stunden. Am 31. 10. ſchied auch Frl. Jeske von der Schule, da am 
1. 11. Herr Porazik in die erledigte Stelle eintrat. Die ſcheidenden Damen haben mit gutem Erfolge gearbeitet. 
(Nepomuk Porazik, geb. am 11. Juli 1877 in Koslinka Kreis Tuchel, kath., vorgebildet auf dem Seminar 
in Tuchel, war Lehrer in Oſtaszewo Kreis Löbau, beſtand 1904 die Mittelſchullehrer-Prüfung in Geographie, 
Phyſik und Ehemie und 1906 die Rektorprüfung in Danzig.) Am 30. 11. verſchied plötzlich am Herzſchlage 
Herr y. Jakubowski, noch an dem Tage treu ſeines Amtes waltend. Lehrer und Schüler gaben ihm am 4. 12. 
das letzte Geleite und werden ihm ein liebevolles Gedenken bewahren. Für ihn übernahm Frl. Spiring vom 
6—21. 12. Die Vertretung. Am 21. 12. verließen die Herren Donath und Weber die Schule, um als Rektor 
nach Lobſens bez Domnau zu gehen. Auch ihrer werden Lehrer und Schüler ſtets gedenken. 

Für eine der erledigten Stellen war Herr Ruppin berufen worden, der am 8. Januar 1908 fein 
Amt antrat. (Otto Ruppin, geb. am 24. 2. 1874 in Spandau, ev., ſtudierte in Berlin Theologie, war von 
1897 —1900 Leiter des Kinderhorts Spandau-Neuſtadt, bis 1902 Lehrer an der Höheren Privat-Mädchenſchule 
daſelbſt, bis 1904 Hauslehrer beim Grafen Rittberg-Polanowitz O/ S. und von 1905—1907 Lehrer der 
Höheren Privat⸗Knabenſchule zu Strelno. Am 7. 11. 1907 legte er in Poſen die Prüfung für Lehrer an Mittel- 
Herr Dären Mäbchenfchulen in Religion und Franzöſich ab.) Für v. Jakubowski wurde uns mit d. 1. 1. 08 
vere esche, bisher an der 1. Gemeindeſchule, vertretungsweiſe überwieſen. Die noch unbeſetzte Stelle übernahm 
als Hilfskraft Frl. Ida Wendel. Kleine Verſäumniſſe kamen öfter vor. Drei und mehr Tage fehlten die 
Herren Zill vom 13—15. 8. (beurlaubt wegen Begräbnis), Dreyer v. 30. 9.—2. 10. (beurlaubt), Szymanski 
v. 8.— 16. 11. (krank); Marks v. 22. 11.—925. 11. (krank) Paul 10. 12. 12. 12. (beurlau) ‘, Donath. 
v. 17. 12. 20. 12. (krank), Hoppe v. 10. 2.—15. 2. (krank.) Der Geſundheitszuſtand der Schüler war be: 
friedigend bis auf die unteren Klaſſen. Leider hat die Schule vier liebe Schüler durch den Tod verloren. Es ſtarb 
am 1. 5. 07 Helmuth Hapke aus Ia, am 23. 5. Albert Kern aus Illa, am 6. 12. Otto Sodtke aus IVe 
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u. am 2.3.08 Rudolf Bannasch aus Va. Wegen ſehr unregelmäßigen Schulbeſuchs mußten bedauerlicherweiſe 
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2 Schüler ausgewieſen werden. — Der Schulausflug war am 4. 6. Die obern Klaſſen fuhren teilweiſe nach 


= $ — 


Poſen, Culm, Bromberg u. Ostrometzko oder Ottlotſchin, die andern gingen nach dem Schießplatz und Grünhof. 
Am 24. 25. 27. u. 28. Sept. wurde die Schule durch den Kgl. Kreisſchulinſpektor Herrn Schulrat Katluhn einer 
eingehenden Reviſion unterzogen. Die Schulfeiern fanden in der üblichen Weiſe ſtatt. Am Sedantage hielt die 
Anſprache Herr Zill über den Verlauf einer Schlacht nach den Selbſterlebniſſen eines Schriftſtellers. Am Geburts⸗ 
tage Sr. Majeſtät ſprach Herr Lorenz über die Kunſtbeſtrebungen unſers Kaiſers. Als Geſchenk desſelben über- 
reichte Herr Schulrat Katluhn 3 Bd. Wislicenus: „Deutſchlands Seemacht einſt und jetzt“, die Otto Miller Oba, 
Erich Vermum Obb u. Alfred Waschlewski Ia., und 3 Bd. Bohrdt: „Deutſche Schiffahrt in Wort u. Bild“, 
die Kurt Schirmacher Oba, Johannes Fischer Obb u. Walter Manthey Ib empfingen. Ebenſo war Herrn 
Rektor Kuhr unterm 6. 3. 07 durch die Königl. Regierung zu Marienwerder als Geſchenk des Herrn Miniſters 
der geiſtlichen pp. Angelegenheiten 1 Mappe: „Aus dem deutſchen Often”, enthaltend 5 Künſtler⸗Steinzeichnungen 
von Bendrat, zugegangen. Eingerahmt ſchmücken fie nun mehrere Klaſſenzimmer. Frau Stadtrat Tilk ſchenkte 
der Bibliothek eine Reihe wertvoller Bücher, wofür auch an dieſer Stelle der Dank ausgeſprochen wird. — Die 
für Franzöſiſch, Erdkunde und Naturgeſchichte eingeführten Lehrbücher kamen in den weitern Klaſſen zur Benu- 
gung. Das Brauſebad wurde trotz mehrfacher Erinnerungen nur von durchſchnittlich 29 Schülern beſucht. Die 
höchſte Zahl betrug am 9. 11. 102, die niedrigſte am 11. 1. nur 16 Schüler. 

Der Unterzeichnete will den Bericht nicht ſchließen, ohne auch an dieſer Stelle dem ganzen Kollegium 
den wärmſten Dank auszuſprechen für die bewieſene Pflichttreue und die ſtete Bereitwilligkeit, ihm die Vertretung 
im Rektorat während des wechſelvollen Schuljahres zu erleichtern. 


B. Verfügungen der Behörden. 


Magiſtrat: 23. 6. 07: Der Beſuch der Handelsſchule iſt zu empfehlen, da er 1. von dem ſpätern 
Beſuch der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule befreit, 2. die Mehrzahl der hieſigen größeren Geſchäfte ſich erboten 
hat, das dem Beſuch der Handelsſchule gewidmete Jahr auf die Lehrzeit anzurechnen, 3. Befreiung von Shul- 
geld und Stipendiengewährung in weitem Maße erfolgen kann. 

Schuldeputation: 18. 6. 07: Hinweis auf die Verfügung des Herrn Oberpräſidenten O. P. I No. 7759 
und die Kgl. Regierung, Abteilung für Kirchen- u. Schulweſen zu Marienwerder, 9. No. II. 1. 5588 T. Z. Wſch., 
auf die zur Entlaſſung kommenden Knaben fortgeſetzt einzuwirken, daß ſie einem vaterländiſchen Turnverein bei⸗ 
treten. über den Erfolg ift bis zum 1. Juli 1908 Bericht zu erſtatten. 

Magiſtrat: 21. 6. 07: Aus der hieſigen Kunſtausſtellung wurden zwei Aquarelle von Richter: 
„Stralſund“ und „Strand von Rügen“ der Knaben-Mittelſchule bis auf weiteres als Wandſchmuck überwieſen. 

Magiſtrat: 15. S. 07: Regierungsverfügung, Sedanfeier betreffend. 

Schuldeputation 1 11439/07: Reg.⸗Verf.: Anweiſung zur Verhütung und Verbreitung übertragbare 
Krankheiten. 

Magiſtrat 1 14337/07: Donath u. Weber werden am 31. Dezbr. aus dem ſtädtiſchen Schuldienſt 
entlaſſen. 

Magiſtrat I P 1657/07: Mittelſchullehrer Porazik berufen; Einführung am 1. 11. 07. 

Magiſtrat 19. 12. 07: Lehrer Reschke wird der Mittelſchule zur Vertretung überwieſen. 

Schuldeputation 28. 12. 07. I P 2137/07: Für eine der durch das Ausſcheiden der Herren Donath 
und Weber frei gewordenen Stellen ijt Mittelſchullehrer Ruppin aus Strelno gewählt. 

Schuldeputation 1 P 2154/07: Frl. Ida Wendel als Hilfskraft überwieſen. 

Schuldeputation v. 8. 1. 08: Hinweis auf die Verfügung der Kgl. Regierung v. 17. 11. 07, Übun⸗ 
gen der Kinder im ſchnellen und geordneten Verlaſſen des Schulhauſes vorzunehmen. 

Magiſtrat v. 8. 2. 08: Für den Fall der Notwendigkeit der Teilung einer weiteren Klaſſe (Errichtung 
von Ve) wird neben der bisherigen Hilfskraft noch eine zweite ſolche vom neuen Schuljahre ab zur Verfügung 
geſtellt. 

Magiſtrat v. 14. 2. 08: Nach den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Körperſchaften ſollen die Schulgelder 
vom neuen Schuljahre ab für einheimiſche Schüler auf 48 M., für hier in Penſion befindliche auf 66 M., für 
auswärts wohnende auf 82 M. jährlich feſtgeſetzt werden. 
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C. Schülerzahl. 


Am J. März 1908. 


Am J. Mai 1907. 


T ] 
Klaffe. evang. kath. moi | Sa Klajje. evang. kath. moſ. Sa. 
| | I 
| = | S = = E 
Oberklaſſe a | 25 8 | 1 | 34 | Oberklaſſe a. 17 7 — 24 
S | | 
Oberklaſſe b | 20 27 Oberkla ſſe b. 19 5 — 24 
— E — * — S k A — A 
la. | 37 13 2 | 52 la. 32 13 1 46 
Ib. 35 15 1 Ib. 31 12 1 44 
—- — . E : 
lla. 29 (howe A ag lla. 35 | 15 1 51 
| MN | 
ub | 30 fe mis IIb. 28 13 1 42 
= | — = = o = = == | — —— 
lle 30 16 2 48 lle. 26 16 2 44 
Ila. | 31 1 | A 46 Ula. 34 8 3 45 
== A alle R E y 
| 
Il b. 30 15 | 2 47 IIIb. 30 13 2 45 
A 9 —— | 
Ille 26 20 — 26 Ille. 24 18 — 42 
> | | | | — || 
A) A N ME | 
d. | 28 | 16 3 47 IId. 30 13 3 46 
| | 
E — |- IS | | — 
IVa | 34 LE | 50 IVa. (Sa 16 — 51 
ts ka — 2 | — : 
IVb | 34 16 = 50 IVb. | 35 16 1 52 
—— | A séi | 
Ve 27 20 2 49 IVe 28 22 2 52 
— i 4 i i 
7 | e ; 
Va | 40 | 10 4 54 Va. 40 13 4 57 
B | 55 i 
Vb. ie i 2 56 Vb. 36 20 2 58 
— — | | 
Via, Seel ap | oe 0 Via. | 28 17 2 47 
Vib 8 i | | E g 
Ib. | 29 17 5 51 VIb. 25 17 5 47 
ll | | 
18 Klajjen | 551 || 264 || 33 E 7 | 533 254 | 30 
(64.9% (81,1%) (% | 848 is Klaſſen 65,24 ander) (3,68%) || $17 
Im Laufe des Jahres haben 127 Auswärtige die Schule beſucht, von dieſen waren 41 in Penſion in der Stadt. 
Schülerzahl am 1. März 1907 292 
Abgang zu Oftern 1907 SN 110 
682 
Sugang bis zum 1. März 1908 212 
Geſamtzahl 894 
Abgang bis zum 1. März 1908 22 
Beſtand am 1. März 1908 . 817 


Schülerzahl am 1. November 1907 : 


825. (Am 1. November 1906 : 800.) 
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Den jüdifchen Religionsunterricht erteilte Herr Silberpfennig; Turnen auch Here Ruppin u. Reschke für Krause u. Weber, 
) 2 Bibliothek. ) 6 für Rektoratsverwaltung. ) 2 Turnen. ) 4 Turnen. ) 6 Turnen. ) s Pflichtftunden in der Fortbildungsſchule. 


E. Mitteilungen. 


Das nene Schuljahr beginnt am 22. April 1908. 


Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt am 


Montag, den D. Dienſtag, den 7. April von 9 Uhr ab 
im Singſaal (2 Treppen No. 31/32). 


Am erſten Tage findet nur die Aufnahme der Anfänger für Klaſſe VI, am zweiten die der übrigen 
Schüler ſtatt. Letztere haben Papier und Feder mitzubringen. 

Von Anfängern ijt der Geburts- und Impfſchein, von denen evangeliſchen Bekenntniſſes auch der 
Taufſchein, von den aus anderen Schulen kommenden Schülern ein Überweiſungszeugnis, die zuletzt benutzten 
Schulbücher und Hefte und, wenn ſie vor 1896 geboren ſind, der Wiederimpfſchein vorzulegen. 


Ferienordnung für das Schuljahr 19089. 


Schulſchluß: 
Oſtern: 4. April. 
Pfingſten: 4. Juni. 
Im Sommer: 1. Juli. 


Im Herbſt: 30. September. 
Weihnachten: 23. Dezember. 


Schulanfang: 


22. April. 

11. Juni. 

4. Auguſt. 

13. Oktober. 

8. Januar 1909. 


Oſtern: 31. März 1909. 15. April. 1909. 


Thorn, im März 1908. 


Gruhnwald. 


